
Anleitung zum Bastelset Korbflechten 

Zum Flechten von 6 Körbchen 

Basteln mit Naturmaterialien, für Kindergeburtstage oder auch gut in der Ergotherapie, denn 
Kreativität und Motorik werden gefördert. 

Altersempfehlung: Ab 5 Jahre, unter Anleitung eines Erwachsenen. 
Achtung! Bastelartikel - kein Spielzeug! Verletzungsgefahr durch spitze Gegenstände 

Verwendung z.B. als Stifteköcher, als Osterkörbchen oder als Schmuckbehälter. 

Inhalt Artikel-Nr. 1004160141:  
• Flechtanleitung,   
• 6 Böden aus Sperrholz,  
• 100 Stück Staken aus Peddigrohr,  
• 100 Stück Bänder aus Peddigband,  
• 6 Pappschablonen 

 

a) Entscheide, ob du einen geraden Korb möchtest. Oder einen, der unten 
kleiner und oben grösser ist. Je nach dem schneidest du die Pappschablone 
aus. Die Seite mit den graden oder mit den runden Linien. Dann steckst du 
die Schablone zusammen und verklebst sie mit dem Klebeband. Oder du 
fixierst sie mit den Büroklammern. (Bild 1) 
 

b) Weiche die Staken etwa 10 bis 15 Minuten in Wasser ein. Nicht länger, 
sonst wird das Holz vielleicht grau. Wir brauchen für ein Körbchen 16 
Staken. 
 

c) Stecke die Staken durch die Löcher im Boden. Sie sollen etwa 4 cm auf 
der anderen Seite herausschauen. (Bild 2) 
 

d) Verflechte die unteren Enden der Staken unter dem Boden. Dazu lege die 
erste Stake vor die nächste und dann hinter die übernächste.    (Bild 3) 
 

e) Das Ganze wird so lange wiederholt, bis man bei der letzten Stake 
angekommen ist. Stecke die letzte Stake unter die erste. Nimm den 
Schraubenzieher um die erste Stake etwas anzuheben, damit genug Platz 
da ist um das Ende durchzustecken (Bilder 4 und 5). Danach alle Staken 
nochmal von der Oberseite festziehen. Nun ist der Boden fertig. (Bild 6) 
 

f) Weiche nun die Bänder etwa 10 bis 15 Minuten in Wasser ein. Nicht 
länger, sonst wird das Holz vielleicht grau. Wir brauchen für ein normales 
Körbchen 15 Stück, das wird dann etwa 15 cm hoch. Du kannst es auch 
niedriger machen, zum Beispiel mit 6 Bändern, das wird dann etwa 7 cm 
hoch. Dafür kannst du dann ein anderes höher machen. 
 

g) Tauche die Staken auch nochmal einige Sekunden unter Wasser damit sie 
weich und geschmeidig bleiben. Den Boden muss man nicht unter Wasser 
tauchen. 
Wenn die Bänder eingeweicht sind, fange mit dem ersten Band unten an, 
es um die Staken zu flechten. Der Anfang des Bandes sollte nach außen 
zeigen. (Bild 7) Wenn das Band dann rundherum geflochten ist, wird der 
Anfang innen sein. 
 

h) Wenn der Anfang wieder erreicht ist, flechte das Band in der gleichen 
Reihe noch mindestens 2 Staken weiter und schneide das Ende dann ab. 
Wer will kann das Band auch ganz einflechten, das macht den Korb 
stabiler (Bild 8).  
 

i) Nun beginne mit dem nächsten Band. Das wird versetzt zum ersten Band 
um die Staken geflochten (Bild 9). Nach dem ersten oder zweiten Band 
kannst du die Pappschablone als Hilfe einlegen, wenn du willst. Dadurch 
kannst du eine bessere Form erreichen. Es ist aber nicht schlimm wenn 
die Form nicht ganz genau wie die Schablone wird! 
Und immer darauf achten, dass die Staken grade stehen! Flechte nun 
Reihe für Reihe, immer versetzt zur vorherigen,  bis die gewünschte Höhe 
erreicht ist (Bild 10 und 11).  
 

j) Bevor du den oberen Rand flechtest, feuchte die Staken nochmal gut an, 
um sie wieder schön biegsam zu machen. Sonst können sie brechen.  
 

k) Nun lege die erste Stake vor die nächste und dann hinter die übernächste 
und dann wieder vor die Überübernächste, so dass das Ende wieder nach 
außen zeigt (Bild 12). Am Anfang angekommen, fädelst du die vorletzte 
und die letzte Stake durch, sodass sie wie die anderen liegen (Bild 13 und 
14).   

Benötigt werden außerdem noch: 
• Scheren zum Ausschneiden der Schablonen,  
• Schüssel oder Eimer mit Wasser,  
• kleiner Schraubenzieher,  
• Klebeband und evtl. Büroklammern 
• Evtl. Buntstifte zum Markieren der Staken 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
Wer möchte kann dann die Enden außen abschneiden und das Körbchen 
mit einfachem Rand so lassen. (Bild 15) 
 

l) Wer noch einen zweiten Rand, möchte, kann nun außen am Körbchen den 
sogenannten Kettrand flechten, siehe Bilder 16 – 19. Die Staken immer 
schön feucht halten, eventuell tauche sie nochmal kurz ins Wasser.  
Die Staken sind auf den Bildern in der Reihenfolge grün, rot, blau, gelb, lila 
und schwarz markiert. Beginne mit der ersten, grünen Stake und lege sie 
über die zweite rote. Dann nimm die rote Stake und lege sie von unten 
nach oben über die vorherige, die grüne, und die nächste, die blaue (Bild 
16) und biege sie dann nach unten.  
 

m) Dann nimm die blaue und lege sie über die vorherige, die rote, und die 
nächste, die gelbe (Bild 17) und biege sie dann nach unten. 
 

n) Dann nimm die gelbe und lege sie über die vorherige, die blaue, und über 
die nächste, die lilafarbene (Bild 18) und biege sie dann nach unten, und 
so weiter. Die letzte Stake wird durchgefädelt (Bild 20). Dann den Kettrand 
ausrichten, das heißt nach oben schieben und alle Staken nochmal 
festziehen. 
 

o) Wenn du möchtest, kannst du auch noch einen dritten Rand flechten, denn 
die Staken sind ja noch lang genug! 
 

p) Zum Schluss werden die Enden noch abgeschnitten, dann ist das 
Körbchen fertig! Wer will, kann es noch lackieren, das gibt dem Körbchen 
noch zusätzliche Stabilität. 
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